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Halten Sie die Strg-Taste gedrückt und klicken in der Übersicht auf die gewünschte 
Seitenzahl, danach gelangen Sie direkt zur entsprechende Stelle im word-Dokument. 

 

• Terminkalender à Seite 3 
• Rechtsmittelbelehrung à Seite 4 

 

• Mitteilungen / Infos: 
ü Mitteilungen Präsidium  à Seite 5 
ü Mitteilungen Geschäftsstelle, Öffentlichkeitsbeauftragte à – 
ü Mitteilungen Phoenix / SBO / Siebenmeter à – 

ü Mitteilungen Passstelle à – 
ü Mitteilungen allgemein  à – 
ü Mitteilungen Verbands- und Pfalzpokal  à – 
ü Mitteilungen Männer  à – 
ü Mitteilungen Frauen à – 
ü Mitteilungen Pfalzgas-Cup à – 
ü Mitteilungen Jugendqualifikation à – 

ü Mitteilungen Jugend à – 

ü Mitteilungen männliche Jugend & Spielfeste à – 
ü Mitteilungen weibliche Jugend à – 
ü Mitteilungen Talentförderung Rheinland-Pfalz-Auswahl à – 
ü Mitteilungen Talentförderung RLP-Auswahl-Stützpunkt Pfalz à Seite 14 
ü Mitteilungen Talentförderung Pfalz-Auswahl à Seite 15 
ü Mitteilungen Talentförderung Auswahlstützpunkte Pfalz à – 
ü Mitteilungen Jugendsprecher à – 

ü Mitteilungen Schiedsrichter & Zeitnehmer/Sekretär à – 
 

• Urteile: 
ü VG- & VSG-Urteile à – 
ü Instanzenbescheide: fehlende Spielausweise à – 

 

• Neues vom DHB  à – 
• Sonstiges à Seite 17 
• wichtige Adressen à Seite 20 
• Impressum à Seite 21 
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Der komplette Terminkalender kann auf der PfHV-Homepage eingesehen werden: 

http://www.pfhv.de/index.php/service/terminkalender  
 
 

Tag Datum von bis Veranstaltung (Pfälzer Handball-Verband) 

Sa 05.09.20 9:30 15:00 Interne Trainerfortbildung PfHV (Pfalzhalle) 

Mo 07.09.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w2007 Training / w2006 Athletik 

Mi 09.09.20 18:00 20:30 PfHV-Auswahl m2006 Training (Pfalzhalle) 

Fr 11.09.20 17:00   Treffen Vereinsverantwortliche RPS-Oberligen (Pfalzhalle) 

Mo 14.09.20 17:30 20:15 PfHV-Auswahl w2006 Training / w2007 Athletik Abschluss w2006 

Mi 16.09.20 17:00 18:45 PfHV-Auswahl m2007 Gruppe 1 Training (Pfalzhalle) 

Mi 16.09.20 19:00 20:30 PfHV-Auswahl m2007 Gruppe 2 Training (Pfalzhalle) 

Sa 19.09.20 9:00 13:00 PfHV-Stützpunkttraining weiblich in Haßloch (Pfalzhalle) 

Mo 21.09.20 17:30 20:15 PfHV-Auswahl w2007 Training 

Mi 23.09.20 18:00 20:30 PfHV-Auswahl m2006 Training (Pfalzhalle) 

Fr 25.09.20 17:30 20:30 RLP-Stützpunkt/Auswahl m2005 Training (Pfalzhalle) 

Sa 26.09.20 9:00 13:30 PfHV-Stützpunkttraining männlich in Haßloch (Pfalzhalle) 

Mo 28.09.20 17:30 20:15 PfHV-Auswahl w2008 Training / w2007 Athletik 

Mi 30.09.20 17:00 18:45 PfHV-Auswahl m2007 Gruppe 1 Training (Pfalzhalle) 

Mi 30.09.20 19:00 20:30 PfHV-Auswahl m2007 Gruppe 2 Training (Pfalzhalle) 

Sa 03.10.20     Feiertag in RLP: Tag der Deutschen Einheit 

Mo 05.10.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w2007 Training / w2008 Athletik 

Mi 07.10.20 18:00 20:30 PfHV-Auswahl m2006 Training (Pfalzhalle) 

Fr 09.10.20 17:30 20:30 RLP-Stützpunkt/Auswahl m2005 Training (Pfalzhalle) 

Sa 10.10.20 9:00 16:00 PfHV-Fortbildung: "Angriffsprinzipien" (Pfalzhalle) 

Herbstferien in RLP 12.10.20 - 23.10.20 

Sa 24.10.20 9:00 13:30 PfHV-Stützpunkttraining männlich in Haßloch (Pfalzhalle) 

Mo 26.10.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w2008 Training / w2007 Athletik 

Sa 31.10.20 9:00 13:00 PfHV-Stützpunkttraining weiblich in Haßloch (Pfalzhalle) 

So 01.11.20     Feiertag in RLP: Allerheiligen 

Mo 02.11.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w2007 Training / w2008 Athletik 

Mo 09.11.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w2008 Training / w2007 Athletik 

Sa 14.11.20 9:00 13:00 PfHV-Stützpunkttraining weiblich in Haßloch (Pfalzhalle) 

Sa 21.11.20 9:00 13:30 PfHV-Stützpunkttraining männlich in Haßloch (Pfalzhalle) 

Mo 16.11.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w2007 Training / w2008 Athletik 

Mo 23.11.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w2008 Training / w2007 Athletik 

Sa 28.11.20 9:00 13:30 PfHV-Stützpunkttraining männlich in Haßloch (Pfalzhalle) 

Mo 30.11.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w2007 Training / w2008 Athletik 
Sa 05.12.20 9:00 13:30 PfHV-Stützpunkttraining männlich in Haßloch (Pfalzhalle) 

Mo 07.12.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w2008 Training / w2007 Athletik 

Mo 14.12.20 17:30 20:30 PfHV-Auswahl w2007 Training / w2008 Athletik 

 
  

Neue	
  Termine	
  ohne	
  Garantie!	
   
(Können	
  Corona	
  bedingt	
  ausfallen	
  bzw.	
  auch	
  kurzfristig	
  abgesagt	
  

oder	
  geändert	
  werden.) 



Mitteilungsblatt Pfälzer Handball-Verband e.V.  ///  www.pfhv.de  ///  www.newsletter.pfhv.de 
Seite 4 von 21  -  MB Nr. 36  -  03.09.2020  

  

 
 

1. Gegen alle SPORTINSTANZENBESCHEIDE ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung 
gebührenfreier doch kostenpflichtiger Einspruch zum Vorsitzenden des VSG möglich 
[maßgebend ist nach § 42 RO grundsätzlich das Datum des Poststempels. Der 
Zugang gilt am dritten Tag nach der Aufgabe als erfolgt: bei Veröffentlichung im 
MB gilt er mit dem dritten Tage nach der Veröffentlichung als bewirkt]. 

 

2. Gegen URTEILE DES VSG IST INNERHALB von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. siehe 
1.] Berufung zum VG-Vorsitzenden möglich. 

 

3. Gegen URTEILE DES VERBANDSGERICHTES ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung 
[maßg.s.1.] Revision zum Vorsitzenden des DHB-Bundesgerichtes, Herrn Dr. Hans-
Jörg Korte, Eickhorstweg 43, 32427 Minden möglich. Innerhalb dieser Frist sind 
darüber hinaus die Einzahlung der Revisionsgebühr in Höhe von EUR 500,00 und 
eines Auslagenvorschusses in Höhe von EUR 400,00 beim DHB nachzuweisen. Auf 
die weiteren Formvorschriften aus § 37 RO DHB wird ausdrücklich hingewiesen. 

 
 

FÜR ALLE EINSPRÜCHE, BERUFUNGEN UND REVISIONEN GILT.... 
 
Die entsprechenden Schriften sind von einem Vorstandsmitglied und dem 
Abteilungsleiter zu unterzeichnen. Name und Funktion des jeweiligen 
Unterzeichnenden müssen in Druckschrift vermerkt sein. Sie müssen einen Antrag 
enthalten, der eine durchführbare Entscheidung ermöglicht. Der Nachweis über die 
Einzahlung von Gebühr und Auslagenvorschuss ist beizufügen. Die §§ 37 ff. RO sind 
zu beachten. 
 
• Einsprüche gegen Entscheidungen der Sportinstanzen  -  EUR 0,00  
• Rechtsbehelfe zum PfHV-VSG  -  EUR 30,00 
• Berufung zum PfHV-VG  -  EUR 50,00 
• Revision zum BG DHB: 
     EUR 500,00 und EUR 400,00 Auslagenvorschuss = EUR 900,00  
 
 
 

   

GELDSTRAFEN, GEBÜHREN, UNKOSTEN AUS DIESEM MB 
 
Geldstrafen, Gebühren und Unkosten aus Bescheiden/Urteilen aus diesem MB 
werden im Nachhinein vierteljährlich mit Rechnung angefordert. Aufgrund 
dieser MB-Veröffentlichung bitte -KEINE- Zahlung leisten! 
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Offener Brief an Hans Artschwager (Sprecher der DHB-Landesverbände und 
DHB-Vizepräsident) und Mark Schober (DHB-Geschäftsführer): 
 
 
Lieber Hans, lieber Mark,  
 
nach der gemeinsamen Sitzung der Präsidenten der DHB-Landesverbände und des 
Regionalverbandes West am 20.6.2020 in Hannover haben wir uns im Präsidium des 
PfHV und später in einer gemeinsamen Sitzung mit unseren beiden anderen 
Rheinland-Pfälzischen Landesverbandspräsidenten positiv für weiterentwickelte 
Planung zur Strukturreform ausgesprochen.  
 
Wie auch in der Handballwoche Nr. 34 vom 18. August nachzulesen war, ist gerade 
das Thema Mitgliederentwicklung für uns als kleiner Landesverband sehr bedeutsam. 
Speziell an den Grenzen zu unseren Nachbarverbänden muss der Handballsport neu- 
bzw. wiederbelebt werden. Wir tragen die Gedanken zum Thema Talentförderung und 
Leistungssport mit und können gut nachvollziehen, dass man hier aber auch nun 
schrittweise vorgehen möchte.  
 
Die nun gemeinsame und anteilige Finanzierung über DHB, Landesverbände, HBL, 
HBF, 3. Liga und alle Mitgliedsvereine sehen wir ebenfalls als wichtigen Schritt, um 
gemeinsam unseren Handballsport weiterzuentwickeln. Wir hatten durch die Corona-
Situation keine Chance, diese weiterentwickelte Planung der Struktur-reform mit 
unseren Vereinen zu diskutieren. Unser Verbandstag im Juni musste verschoben 
werden und soll nun voraussichtlich Anfang 2021 nachgeholt werden, wenn wir wieder 
einen regulären Spielbetrieb haben und die Vereine auch wieder Zeit für die 
Verbandsthemen. Wir wollen an diesem Verbandstag unseren Vereinen die 
Strukturreform im Detail vorstellen, diskutieren und das Votum der Mitgliedsvereine 
einholen, dazu bitten wir um Eure Beteiligung und Unterstützung.  
 
Da erst ab 2022 die Vereine, Landes- und Ligaverbände ihren Kostenbeitrag für die 
Strukturreform leisten sollen, haben alle in 2021 eine gute Chance die Struktur-reform 
und insbesondere das Thema Mitgliederentwicklung wahrzunehmen. Jeder Verein 
unterhalb der 3. Liga soll pro Mannschaft (voraussichtlich ab C-Jugend aufwärts) eine 
festgelegte Summe pro Saison zahlen – nach aktueller Planung 60 Euro.  
 
Aktuell ist dies sicher für die Vereine, die enorme zusätzliche Kosten durch Corona 
(fehlende Sponsoren, keine bzw. reduzierte Zuschauereinnahmen, Zusatzaufwand für 
Hygiene, …) haben, nicht einfach realisierbar. Da kommen natürlich 2021 die 
angedachten Maßnahmen zur Mitgliederentwicklung genau zur richtigen Zeit.  
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Der DHB übernimmt hier dankenswerter Weise die „Anschubfinanzierung“. So haben 
die Vereine bereits 2021 die Chance, durch neu gewonnene Mitglieder die künftige 
Finanzierung vorzubereiten.  
 
Wir haben uns im Juli auch mit dem HV Rheinland und dem HV Rheinhessen 
abgestimmt, die Zusammenarbeit zu intensivieren und planen nun eine sehr 
sorgfältige Prüfung der Herausforderungen und Chancen eines Handballverbandes 
Rheinland-Pfalz mit Begleitung durch den LSB Rheinland-Pfalz und einen erfahrenen 
Berater vom Sportbund Pfalz.     
 
Es gilt bereits jetzt sich auf die Zeit nach Corona weiter vorzubereiten und sich 
entsprechend aufzustellen.  
Die Pfalz möchte sich hier aber auch der Empfehlung des DHB anschließen: Wir 
brauchen Geduld.  
 
 
Beste Grüße  
Ulf  
 
 
 
Ulf Meyhöfer 
Präsident PfHV 
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Liebe Handballfreunde, 
 
wir möchten nochmals auf die in MB 30 veröffentlichen Empfehlungen für die 
Durchführung von Freundschaftsspielen im Bereich des PfHV hinweisen.  
Entsprechend der nun bis 15. September 2020 verlängerten 10. Corona 
Bekämpfungsverordnung des Landes Rheinland-Pfalz gilt weiterhin auch im PfHV: 
 
Teil 2 Versammlungen, Veranstaltungen und Ansammlungen von Personen § 2 (3) 
Veranstaltungen in geschlossenen Räumen sind mit bis zu 150 gleichzeitig 
anwesenden Personen unter Beachtung der notwendigen Schutzmaßnahmen zulässig. 
Insbesondere gelten das Abstandsgebot nach § 1 Abs. 2, die Maskenpflicht nach § 1 
Abs. 3 und die Pflicht zur Kontakterfassung nach § 1 Abs. 8 Satz 1. Sofern die 
Teilnehmenden keine zugewiesenen Plätze haben, gilt die Personenbegrenzung nach  
§ 1 Abs. 7. Die Maskenpflicht nach § 1 Abs. 3 entfällt am Platz. 
 
Teil 5 Sport und Freizeit § 10 Sport (1) Das gemeinsame sportliche Training und der 
Wettkampf sind in festen Kleingruppen von insgesamt bis zu 30 Personen zulässig; 
dies gilt auch für den Kontaktsport. Es gilt die Pflicht zur Kontakterfassung nach § 1 
Abs. 8 Satz 1. In den nicht von Satz 1 erfassten Fällen gelten die Schutzmaßnahmen, 
insbesondere das Abstandsgebot nach § 1 Abs. 2 Satz 1; sofern wegen der Art der 
sportlichen Betätigung mit einem verstärkten Aerosolausstoß zu rechnen ist, ist in 
geschlossenen Räumen der Mindestabstand zwischen Personen zu verdoppeln.  
 
Das bedeutet, dass wir von den 150 Zuschauern die maximal 30 Sportler 
abziehen müssen. Außerdem bitten wir zu beachten, dass im PfHV die 
Schiedsrichter, Zeitnehmer und Sekretär ebenso wie Trainer, Betreuer und 
eingesetzte Wischer zu diesen 30 Sportlern zählen. Im Handballsport besteht 
für die Schiedsrichter, Zeitnehmer und Sekretäre ebenso wie für Trainer, 
Betreuer und Wischer ein Kontaktrisiko. Die Abstandsregel von 1,5m kann 
dauerhaft nicht eingehalten werden. Der PfHV hat gerade für seine 
Schiedsrichter und die eingesetzten Zeitnehmer und Sekretäre eine 
Fürsorgepflicht, außerdem kann bereits eine harmlose Trillerpfeife für die 
verstärkte Verbreitung von Corona-Viren sorgen. 
 
Wir bitten alle, dies zu beachten und so einen aktiven Beitrag zu leisten, um die 
Infektionszahlen niedrig zu halten. Wir sollten gerade die Zeit der Vorbereitungs- und 
Freundschaftsspiele nutzen, um für das Thema Corona und die damit erforderlichen 
Hygieneanforderungen in der anstehenden Spielzeit 2020/21 gut vorbereitet zu sein.  
Natürlich haben wir die Hoffnung, dass zum 15. September weitere Sportler 
zugelassen werden und auch die unterschiedlichen Corona-Verordnungen der 
Bundesländer weiter harmonisiert werden. Der PfHV hält hierzu den Kontakt zum 
Sportbund Pfalz, dem LSB Rheinland-Pfalz und dem zuständigen Innen- und 
Sportministerium.  
 
 
Ulf Meyhöfer 
Präsident PfHV 
 
 
 
|Ulf Meyhöfer|  
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Aktueller Stand der Spielklassen; Stand: 2.9.2020  
Alle Staffeln sind nun in Siebenmeter erfasst und für die Vereine in Siebenmeter 
sichtbar. Änderungen, insbesondere Verschiebungen wegen der Jugend-Oberligen, 
sind noch möglich. Ab- und Ummeldungen sind nun nicht mehr kostenfrei. Die 
Termineingabe in Siebenmeter für die Vereine ist ab sofort freigegeben, und 
wird am 9.9.2020 wieder geschlossen.  
 
Heimtermine F-Jugend: 
November 2020: Eckbachtal 2, Friesenheim, Mundenheim/Rheingönheim, Neuhofen, 
Assenheim/Dannstadt/Hochdorf 1+2, Speyer, Kirrweiler, Offenbach, Ottersheim/ 
Bellheim/Kuhardt/Zeiskam 1, Landau/Land, Kandel. 
Dezember 2020: Göllheim/Eisenberg/Asselheim/Kindenheim, Bobenheim-Roxheim, 
Lambsheim/Frankenthal, Edigheim, Mutterstadt/Ruchheim 1+2, Haßloch, Lingenfeld/ 
Schwegenheim, Kirrweiler, Bornheim, Wörth, Rodalben.  
Januar 2021: TSG/1.FC Kaiserslautern, Eckbachtal 1, Eppstein/Maxdorf 1+2, 
Assenheim/Dannstadt/Hochdorf 1+3, Dudenhofen/Schifferstadt 1, Ottersheim/ 
Bellheim/Kuhardt/Zeiskam 1+2, Landau/Land, Hagenbach, Dahn. 
Februar 2021: KL-Dansenberg, Friesenheim, Mundenheim/Rheingönheim, Neuhofen, 
Waldsee, Assenheim/Dannstadt/Hochdorf 2, Speyer, Dudenhofen/Schifferstadt 2, 
Offenbach, Kandel, Rodalben, Thaleischweiler. 
März 2021: Göllheim/Eisenberg/Asselheim/Kindenheim, Bobenheim-Roxheim, 
Eckbachtal 2, Edigheim, Mutterstadt/Ruchheim 1+2, Waldsee, Haßloch, Dudenhofen/ 
Schifferstadt 1, Heiligenstein, Bornheim, Dahn. 
April 2021: KL-Dansenberg, TSG/1.FC Kaiserslautern, Eckbachtal 1, Lambsheim/ 
Frankenthal, Eppstein/Maxdorf 1+2, Assenhem/Dannstadt/Hochdorf 3, Heiligenstein, 
Lingenfeld/Schwegenheim, Wörth, Hagenbach, Thaleischweiler. 
 
Heimtermine Minis: 
November 2020: KL-Dansenberg, Neuhofen, Assenheim/Dannstadt/Hochdorf, Speyer 
1+2, Lingenfeld/Schwegenheim, Offenbach, Landau/Land 2, Wörth. 
Dezember 2020: TSG/1.FC Kaiserslautern, Eckbachtal 1+2, Mundenheim, Waldsee, 
Ottersheim/Bellheim/Kuhardt/Zeiskam 1, Kandel, Hagenbach, Trifels. 
Januar 2021: Friesenheim, Niederfeld, Mutterstadt/Ruchheim, Dudenhofen/ 
Schifferstadt, Iggelheim, Ottersheim/Bellheim/Kuhardt/Zeiskam 2+3, Bornheim, 
Landau/Land 1. 
Februar 2021: KL-Dansenberg, Niederfeld, Rheingönheim, Speyer 1+2, Heiligenstein, 
Offenbach, Landau/Land 2, Wörth.  
März 2021: TSG/1.FC Kaiserslautern, Eckbachtal 2, Neuhofen, Assenheim/Dannstadt/ 
Hochdorf, Iggelheim, Lingenfeld/Schwegenheim, Ottersheim/Bellheim/Kuhardt/ 
Zeiskam 1, Kandel, Hagenbach. 
April 2021: Friesenheim, Mundenheim, Rheingönheim, Mutterstadt/Ruchheim, 
Waldsee, Dudenhofen/Schifferstadt, Heiligenstein, Bornheim, Trifels. 
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Heimtermine Hobbymannschaften: 
Oktober 2020: Mutterstadt/Ruchheim 
November 2020: Waldsee. 
Dezember 2020: Eppstein/Maxdorf. 
Januar 2021: Dudenhofen/Schifferstadt. 
Februar 2021: Meckenheim. 
März 2021: Ottersheim/Bellheim/Kuhardt/Zeiskam. 
 
 
Änderungen (2.9.2020) 
In der Staffel M-KKB-1 hat HSG TSG/1.FC Kaiserslautern 3 abgemeldet. Damit ist die 
Kennziffer 1 wieder frei. 
 
 
Saisonkalender 2020/21 
Der aktuelle Saisonkalender ist jetzt auf unserer Homepage veröffentlicht, inklusive 
der Stützpunkt- und Auswahltermine, die bei den Planungen zu berücksichtigen sind. 
Es ist bei den Terminplanungen zu beachten, dass sich die Stützpunkttermine der 
männlichen Jugend von denen der weiblichen Jugend unterscheiden. Die RLP-
Auswahltermine haben sich ebenfalls verändert und reduziert. 
 
 
Durchführungsbestimmungen 
Die aktuellen Durchführungsbestimmungen vom 17.8.2020 sind jetzt auf unserer 
Homepage einsehbar. Besonders wichtig: Samstagsspiele der Jugend sind jetzt schon 
ab 11 Uhr möglich. 
 
 
Jugend-Oberligen RPS 
Bis zum 1.10.2020 müssen die Landesverbände ihre Teilnehmer an die Oberliga-
Geschäftsstelle melden. Am 19.9.2020 und am 26/27.9.2020 soll eine reduzierte 
Qualifikationsrunde (evtl. mit den jeweils vier besten Mannschaften unserer Setzlisten, 
je Altersklasse) gespielt werden.  
 
Männliche A-Jugend 
Hier steht erst am 6.9.2020 fest, ob sich Hochdorf und/oder Friesenheim für die 
Bundesliga oder die Relegationsspiele gegen den Zweiten aus Hessen qualifiziert 
haben. Mit Sicherheit erreicht einer die Relegationsspiele. Dieser Mannschaft wird ein 
Platz in der Oberliga garantiert, sodass wir mit vier Mannschaften unserer Setzliste 
eine Qualifikation spielen können. Mehrere Varianten kommen in Betracht. 
 
1/Hochdorf und Friesenheim erreichen die Bundesliga und den Relegationsplatz. Die 
nächsten vier Mannschaften der Setzliste spielen um zwei Plätze. 
19.9.20, TuS KL-Dansenberg (3.) – TSG Haßloch (6.) 
19.9.20, SG Ottersheim/Bellhem/Kuhardt/Zeiskam (4.) – HSG Eckbachtal (5.) 
Die Sieger der beiden Spiele sind für die Oberliga qualifiziert. Sollten sich Hochdorf 
und Friesenheim für die Bundesliga qualifizieren, spielen die Verlierer am 26.9.20 um 
den letzten Platz. Heimrecht hätte dann die in der Setzliste besser platzierte 
Mannschaft. 
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2/Hochdorf oder Friesenheim scheitern in der Bundesliga-Qualifikation (Platz 3 in der 
Bundesliga-Qualifikation), und dann müssten Hochdorf oder Friesenheim an der 
Oberliga-Qualifikation teilnehmen. Gemeinsam mit den nächsten drei Mannschaften 
der Setzliste spielt das Team um zwei Plätze. 
19.9.20, Hochdorf (1.) oder Friesenheim (2.) – Eckbachtal (5.) 
19.9.20, KL-Dansenberg (3.) – SG Ottersheim/Bellheim/Kuhardt/Zeiskam (4.) ist  
 
Auch hier ist zu beachten: Sollte sich eine der beiden PfHV-Teams direkt oder über 
die Relegation gegen Hessen für die Bundesliga qualifizieren, spielen die Verlierer am 
26.9.20 um den letzten Platz. Heimrecht hätte dann die in der Setzliste besser 
platzierte Mannschaft. 
Die evtl. Heimvereine geben mir ihre Anwurfzeit und ihre Halle (mit Nummer) bis zum 
7.9.2020 bekannt. 
 
Männliche B-Jugend 
Die ersten vier Mannschaften der Setzliste spielen um zwei Plätze. 
26.9.20, TV Hochdorf (1.) – HSG Eckbachtal (4.) 
26.9.20, 15:00, TV Offenbach (2.) – HSG Dudenhofen/Schifferstadt (3.) 
Die Sieger der beiden Spiele sind für die Oberliga qualifiziert. 
Die Heimvereine geben mir ihre Anwurfzeit und ihre Halle (mit Nummer) bis zum 
7.9.2020 bekannt. 
 
Männliche C-Jugend 
Die ersten vier Mannschaften der Setzliste spielen um zwei Plätze. 
27.9.20, mCSG Friesenheim/Hochdorf (1.) – HSG Landau/Land (4.) 
27.9.20, HSG Dudenhofen/Schifferstadt (2.) – SG 
Ottersheim/Bellheim/Kuhardt/Zeiskam (3.) 
Die Sieger der beiden Spiele sind für die Oberliga qualifiziert. 
Die Heimvereine geben mir ihre Anwurfzeit und ihre Halle (mit Nummer) bis zum 
7.9.2020 bekannt. 
 
Weibliche B-Jugend 
In dieser Altersklasse haben wir drei Plätze. Der erste Platz wird an JSG 
Mundenheim/Rheingönheim (1. der Setzliste) vergeben. Die nächsten vier 
Mannschaften der Setzliste spielen um zwei Plätze.  
26.9.20, 14:00, SG Ottersheim/Bellheim/Kuhardt/Zeiskam (2.) – HSG 
Dudenhofen/Schifferstadt (5.) 
26.9.20, TV Wörth (3.) – TS Rodalben (4.) 
Die Sieger der beiden Spiele sind für die Oberliga qualifiziert. 
Die Heimvereine geben mir ihre Anwurfzeit und ihre Halle (mit Nummer) bis zum 
7.9.2020 bekannt. 
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Weibliche C-Jugend 
Die ersten vier Mannschaften der Setzliste spielen um zwei Plätze. 
27.9.20, TV Wörth (1.) – JSG Mundenheim/Rheingönheim (4.) 
27.9.20, 10:00, TS Rodalben (2.) – TSG Friesenheim (3.) 
Die Sieger der beiden Spiele sind für die Oberliga qualifiziert. 
Die Heimvereine geben mir ihre Anwurfzeit und ihre Halle (mit Nummer) bis zum 
7.9.2020 bekannt. 
 
Für alle Altersklassen gilt: Sollte eine Mannschaft das Heimrecht nicht wahrnehmen 
wollen/können, wird das Heimrecht getauscht. 
 
Damit können wir mit wenig Aufwand sportliche Entscheidungen 
herbeiführen. Mehr Aufwand ist nicht vertretbar. Allein für diese Art von 
Qualifikationsspielen werden bis zu 11 SR-Gespanne benötigt. Spiele sind 
derzeit nur mit hohem Aufwand durchführbar und niemand weiß, ob es im 
September besser wird. Wir wollen jedoch jetzt mit den Planungen beginnen 
und die den Vereinen vorstellen. Andere Verbände vergeben Oberliga-Plätze 
ausschließlich nach Setzlisten.  
 
Die Durchführungsbestimmungen und Saisonkalender der OL/RPS sind inzwischen auf 
der RPS-Homepage hinterlegt. 
Inzwischen wurden die Kennziffern für die einzelnen Landesverbände vergeben, die 
mit der Meldung an die Oberliga auch die jeweiligen Kennziffern übermitteln. 
mA-Jugend (12er-Schlüssel): 3, 6, 11. 

1. TuS KL-Dansenberg (11) 
wA-Jugend (10er-Schlüssel): 3, 6. 

1. JSG Mundenheim/Rheingönheim (6) 
wB-Jugend (10er-Schlüssel): 3, 5, 6. 

1. TV Wörth (6) 
2. JSG Mundenheim/Rheingönheim (5) 
3. TS Rodalben (3) 

mB-Jugend (8er-Schlüssel): 3, 6. 
1. TV Offenbach (6) 

mC-Jugend (8er-Schlüssel): 3, 6. 
wC-Jugend (8er-Schlüssel): 3, 6. 

1. TV Wörth (3) 
2. JSG Mundenheim/Rheingönheim (6) 
3. TS Rodalben (3) 

 
 
Zweifachspielrecht in Jugend-Qualifikationsspielen 
Jugendspieler mit Zweifachspielrecht können in Jugend-Qualifikationsspielen nur dann 
eingesetzt werden, wenn der Erstverein bereits eine höhere Spielklasse erreicht hat 
als der Zweitverein. Achtung!! Wer um die JBL oder um die JOL spielt, hat diese 
Spielklassen noch nicht erreicht. 
  
 
  



Mitteilungsblatt Pfälzer Handball-Verband e.V.  ///  www.pfhv.de  ///  www.newsletter.pfhv.de 
Seite 12 von 21  -  MB Nr. 36  -  03.09.2020  

 

Freundschaftsspiele (egal wie sie sonst noch genannt werden) 
Seit 1.8.2020 sind Freundschaftsspiele, unter Beachtung der aktuellen Corona-
Verordnungen, wieder möglich. Für die Einhaltung der Hygienevorschriften sind die 
Heimvereine verantwortlich. Die Gastvereine sind entsprechend vorher zu informieren.  
Siehe auch die Veröffentlichung unseres Präsidenten im MB vom 23.7.2020, 
hinsichtlich der Hygienebestimmungen!!! 
 
Die Freundschaftsspiele sind gemäß unserer Spielordnung in Verbindung mit unseren 
Durchführungsbestimmungen 10 Tage vorher, mit der Hallennummer, an die 
Fachwarte (Männer, Frauen, Jugend) zu melden. Viele Vereine melden sehr 
kurzfristig, teilweise erst drei Tage vorher. Dies wird in Zukunft nicht mehr 
toleriert. Der SBO ist nicht mehr verpflichtend, außer wenn Mannschaften der 1., 2., 
3. Bundesliga beteiligt sind. Für alle anderen Spiele können auch Papierspielberichte 
verwendet und an die Fachwarte gesendet werden. Mit Papierspielberichten kann 
natürlich nicht der Umgang mit dem SBO geübt werden. 
 
Für die Erfassung von Freundschaftsspielen hat uns Phönix/Siebenmeter noch keine 
zufriedenstellende Lösung anbieten können. Derzeit läuft aus meiner Sicht noch alles 
etwas zu umständlich. Damit müssen wir jedoch in dieser Saison zurechtkommen.  
48 Stunden vor dem Spiel kann der SBO vom Heimverein unter der Spielnummer 
2414XXXX hochgeladen werden. Diese Spielnummer ist aus Siebenmeter zu 
entnehmen. Im SBO ist die Spielpaarung nun zu erkennen (Ausnahme 
Gastmannschaften, die nicht dem PfHV angehören. Sie werden als PfHV 2 benannt), 
nicht jedoch die Altersklasse. Die Schiedsrichter müssen in ihrem Bericht vermerken 
wer gegen wen gespielt hat; z. B. Männer TV XXX gegen TSG YYY. Die Spieler beider 
Mannschaften können nicht geladen werden, und müssen deshalb einzeln manuell 
eingegeben werden. Mit den PIN`s 1234 (Heim) und 6789 (Gast) kann der SBO 
verschickt werden. Ein amtlicher SR kann seinen üblichen PIN verwenden. Die 
Vereinsnummer des Heimvereins ist immer 9520. 
Wir arbeiten mit Phönix für die nächste Saison an einer besseren Lösung.  
 
Über das Portal von Handball4All können die erfassten Freundschaftsspiele über die 
Vereinssuche ebenfalls eingesehen werden. 
 
 
Wichtige coronabedingte Spielordnungsänderungen für die Saison 2020/21 
_Zweit-, Zweifach- und das Gastspielrecht können bis 31.12.2020 beantragt werden. 
_ Für das Zweitspielrecht ist nur noch eine Entfernung von 75 km zwischen den 
Vereinssitzen erforderlich. 
_ Das Zweifachspielrecht kann für fünf Spieler je Altersklasse in Anspruch genommen 
werden. 
_ Für eine unvollständige Saison kommt jetzt grundsätzlich die Quotientenregelung 
hinsichtlich Meisterschaft, Auf- und Abstieg zur Anwendung. 
_ Hinsichtlich des Seitenwechsels zur Halbzeit können die Verbände abweichende 
Regelungen treffen. 
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Vereinsvertreterversammlung Oberliga RPS 
Die Vereine der Männer- und Frauen-Oberliga treffen sich am Freitag, 11.9.2020,  
18 Uhr, in der Pfalzhalle in Haßloch, zu 1. einer allgemeinen Aussprache, und  
2. Verschiedenes. Dazu sind auch die Vereine eingeladen, die sich um Plätze in den 
Jugend-Oberligen beworben haben.   
Pro Verein ist nur ein Teilnehmer zugelassen. Die Teilnehmer müssen vorher bei 
geschaeftsstelle@handballoberliga-rheinlandpfalzsaar.de angemeldet werden. 
 
 
Online-Seminar Schulung Vereinsschiedsrichterbeobachter RPS 
Termin: 22.9.2020, 19 Uhr 
Meldeschluss: 14.9.2020 
Meldung an: spielbeobachtung@handballoberliga-rheinlandpfalzsaar.de 
 
Hinweis: Die Vereinsbeobachtungen dürfen nur von Personen abgegeben werden, die 
eine Lizenz der OL/RPS haben. 
 
 
Josef Lerch   
Vizepräsident Spieltechnik   
 
 
 
|Josef Lerch| 
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RLP-StP-Termine m2005  (bis Herbstferien 2020) 
 
Von den zuständigen Funktionsträgern wurde festgelegt, mit dem Auswahltraining im 
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie erst ab September zu beginnen. Darüber 
wird an anderer Stelle in diesem MB berichtet. 
 
Freitag, 25.09.2020 - 17:30 - 20:30 Uhr - Pfalzhalle Haßloch 
 
Freitag, 09.10.2020 - 17:30 - 20:30 Uhr - Pfalzhalle Haßloch 
 
Herbstferien: Montag, 12.10. bis Freitag, 23.10.2020 
 
Absagen ausschließlich über die Homepage 
PfHV.de -> MENU -> TALENTFÖRDERUNG -> ABMELDUNG 
 
Änderungen, auch kurzfristige, vorbehalten, werden Spielern/Eltern mitgeteilt. 
 
Trainingseinheiten werden gemäß den Richtlinien Corona-Pandemie abgehalten. 
Siehe dazu Ausführungen unseres Präsidenten PfHV, Ulf Meyhöfer, im MB30, 
Seite 5-14 vom 23.07.2020 und den Vorgaben der Corana-Beauftragten des PfHV im 
MB32 und weiterem Mailverkehr. 
 
Aktueller Spielerkader wird nach den ersten Trainingseinheiten veröffentlicht. 
 
 
 
 
 
RLP-StP-Termine m2004  
 
Für den Jahrgang m2004 sind und werden keine Termine mehr terminiert. 
 
 
 
|Rolf Starker| 
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Termine Auswahltraining m2006 (bis Herbstferien 2020) 
 
 
Von den zuständigen Funktionsträgern wurde festgelegt, mit dem Auswahltraining im 
Zusammenhang mit der Corona-Pandemie erst ab September zu beginnen. 
 
 
Mittwoch, 09.09.2020 - 18:00 - 20:30 Uhr - Pfalzhalle Haßloch 
 
Mittwoch, 23.09.2020 - 18:00 - 20:30 Uhr - Pfalzhalle Haßloch 
 
Mittwoch, 07.10.2020 - 18:00 - 20:30 Uhr - Pfalzhalle Haßloch 
 
Herbstferien:  Montag, 12.10. bis Freitag, 23.10.2020 
 
 
Absagen ausschließlich über die Homepage 
PfHV.de -> MENU -> TALENTFÖRDERUNG -> ABMELDUNG 
 
Änderungen, auch kurzfristige, vorbehalten, werden Spielern/Eltern mitgeteilt. 
 
Trainingseinheiten werden gemäß den Richtlinien Corona-Pandemie abgehalten. 
Siehe dazu Ausführungen unseres Präsidenten PfHV, Ulf Meyhöfer, im MB30, 
Seite 5-14 vom 23.07.2020 und den Vorgaben der Corana-Beauftragten des PfHV im 
MB32 und weiterem Mailverkehr. 
 
Aktueller Spielerkader wird nach den ersten Trainingseinheiten veröffentlicht. 
 
 
 
|Rolf Starker| 
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Termine Auswahltraining m2007  (bis Herbstferien 2020) 
 
 
Mittwoch, 16.09.2020 - 17:00 - 18:45 Uhr - Pfalzhalle Haßloch  Gruppe 1 
Mittwoch, 16.09.2020 - 19:00 - 20:30 Uhr - Pfalzhalle Haßloch   Gruppe 2 
 
Mittwoch, 30.09.2020 - 17:00 - 18:45 Uhr - Pfalzhalle Haßloch  Gruppe 1 
Mittwoch, 30.09.2020 - 19:00 - 20:30 Uhr - Pfalzhalle Haßloch   Gruppe 2 
 
Herbstferien:  Montag, 12.10. bis Freitag, 23.10.2020 
 
Gruppeneinteilungen sind Spielern/Eltern mitgeteilt worden. 
 
 
Absagen ausschließlich über die Homepage 
PfHV.de -> MENU -> TALENTFÖRDERUNG -> ABMELDUNG 
 
Änderungen, auch kurzfristige, vorbehalten, werden Spielern/Eltern mitgeteilt. 
 
Trainingseinheiten werden gemäß den Richtlinien Corona-Pandemie abgehalten. 
Siehe dazu Ausführungen unseres Präsidenten PfHV, Ulf Meyhöfer, im MB30, 
Seite 5-14 vom 23.07.2020 und den Vorgaben der Corana-Beauftragten des PfHV im 
MB32 und weiterem Mailverkehr. 
 
Aktueller Spielerkader wird nach den ersten Trainingseinheiten veröffentlicht. 
 
 
 
|Rolf Starker| 
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Nähere Informationen gibt es hier –> 
https://www.hvsh.de/service/weltrekord/	
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HandbALL TOGETHER für Vielfalt und Gemeinschaft 
 
DKB und DHB schließen sich für Initiative zusammen und fördern den Zusammenhalt 
im Handballsport 
 
Die Deutsche Kreditbank AG (DKB) und der Deutsche Handballbund (DHB) engagieren 
sich in Zukunft gemeinsam noch stärker für den Handballsport. Dazu haben die beiden 
Partner „HandbALL TOGETHER“ ins Leben gerufen. Das Ziel der Initiative: die weitere 
Förderung von Integration, Vielfalt und Gemeinschaft im Handball. 
 
Alexander von Dobschütz, Vorstandsmitglied der DKB: „Handball bewegt und 
verbindet - auch abseits des Feldes! Handballer*innen sind Teamplayer, sehen die 
Werte einer Gemeinschaft und leben das Wir-Gefühl. Diese Werte wollen wir 
gemeinsam mit dem DHB stärken und im Handballsport zukünftig noch stärker eine 
vielfältige und sich stützende Gesellschaft fördern.“ 
Mit der Initiierung und gemeinsamen Durchführung des Projekts erweitern DKB und 
DHB ihre bestehende Sponsoring-Partnerschaft. Die DKB übernimmt dabei, in enger 
Zusammenarbeit mit dem DHB, zunächst die Projektleitung und steuert zum Auftakt 
primär die Planung und operative Umsetzung. „Als langjähriger Partner des Handballs 
ist es uns ein besonderes Anliegen, mit unserer Unterstützung einen greifbaren 
Mehrwert zu bieten und nicht nur finanzielle Mittel zur Verfügung zu stellen. Wir wollen 
Impulsgeber sein und dem Handball dazu verhelfen, zukünftig noch populärer zu 
werden und weiter in der Breite der Gesellschaft anzukommen“, so von Dobschütz 
weiter. 
 
Unter dem Dach von HandbALL TOGETHER bündeln die DKB und der DHB 
verschiedene Themenschwerpunkte. Zum Start richten sie sich mit einer Trikot-Aktion 
an die Basis des Handballs. In einer Verlosung haben Vereine die Chance, einen von 
15 exklusiven HandbALL TOGETHER-Trikot-Sätzen zu gewinnen. „WIR.IHR.ALLE. ist 
unser gelebtes Leitmotiv. Wir stärken auf allen Ebenen Integration, Vielfalt und damit 
die Gemeinschaft im Handball. Die gemeinsam mit der DKB geplante Initiative 
HandbALL TOGETHER greift unsere Ziele auf und passt zu unseren Aktivitäten“, sagt 
Mark Schober, Vorstandsvorsitzender des Deutschen Handballbundes. „In der Corona-
Krise leidet nicht nur der Spitzensport, sondern insbesondere auch der Breitensport. 
Daher wollen wir mit unserer ersten gemeinsamen Aktion die Handball-Community 
aktivieren und dazu beitragen, unseren Sport und die Gemeinschaft auch in diesen für 
uns alle herausfordernden Zeiten zu stärken und zu entwickeln.“ Die 
Teilnahmebedingungen zur Aktion finden sich ab 1. September auf den Social-Media-
Kanälen von DKB und DHB. 
 
Für die folgende Aktion engagieren sich auch die Nationalmannschaften. Geplant sind 
Aktionstage im Rahmen von Länderspielen der DHB-Teams, bei denen Kinder und 
Jugendliche den Sport hautnah erleben dürfen: Die jungen Teilnehmer*innen lernen 
den Handball aktiv in einer Trainingseinheit kennen, gefolgt von einem Besuch eines 
Spiels und Treffen mit Nationalspieler*innen. Der erste HandbALL TOGETHER 
Aktionstag ist für den kommenden Frühling geplant, sofern dies die Entwicklung der 
Corona-Pandemie erlaubt. 
 
Einen prominenten Fürsprecher hat die Initiative in Uwe Gensheimer, dem Kapitän der 
deutschen Handball-Nationalmannschaft, gefunden: „Sport bietet das große Potenzial, 
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Menschen mit verschiedener Herkunft zusammenzuführen. Vielfalt und Gemeinschaft 
geben uns Kraft für das Erreichen gemeinsamer Ziele.  
Das ist bei uns in der Nationalmannschaft so, aber natürlich auch bei allen anderen 
Teams, ganz gleich auf welchem Niveau sie spielen.” Als ein Gesicht der Initiative wird 
Uwe Gensheimer Teil des initialen Promotion-Videos sein und HandbALL TOGETHER im 
weiteren Verlauf begleiten. „Ich bin froh, dass die DKB hier eine Vorreiterrolle 
einnimmt und gemeinsam mit dem DHB dieses wichtige Thema vorantreibt. Daher 
unterstütze ich diese Initiative sehr gerne und hoffe, dass sie hilft, das große Potenzial 
unseres Sportes weiter zu fördern.” 
 
Der Deutsche Handballbund intensiviert auf allen Ebenen seine Arbeit für Vielfalt und 
Integration, um die Gemeinschaft im Handball weiter zu stärken. In Kampagnen hat 
der DHB Bildsprache und Slogans angepasst, beispielsweise mit einem Claim wie „Hier 
stimmt jeder Pass“. Darüber hinaus bietet der DHB Vereinsberatungen an und arbeitet 
an einem Handbuch für Vereine. Seit kurzem sind für Mädchen im Spielbetrieb 
unterklassiger Ligen lange Hosen zugelassen. Das Spielen mit Kopftuch hat der 
Weltverband IHF ohnehin erlaubt. Mehrsprachige Broschüren erleichtern den 
Erstkontakt mit dem Handballsport. Schober: „Der Handball ist offen für Menschen 
jeder Herkunft, und diese eigentlich selbstverständliche Botschaft werden wir mit 
HandbALL TOGETHER noch deutlicher vermitteln.“ 
 
Das Engagement der DKB entspringt der #geldverbesserer Kampagne. Ziel ist es, die 
Nachhaltigkeit in Deutschland unter anderem mit Innovationen, Technologie und 
Digitalisierung, aber auch mit gesellschaftlichem Engagement voranzubringen. Ein 
Ziel, das die DKB auch auf ihr Sportsponsoring überträgt. 
 
Alle Informationen zur Initiative HandbALL TOGETHER sowie Logos und Fotos zum 
Download sind unter dem folgenden Link zu finden:  

www.dhb.de/handball-together 
 
 
Über die DKB und ihr Handball-Engagement: 
 
Die Deutsche Kreditbank AG (DKB) mit Hauptsitz in Berlin ist Teil der BayernLB-Gruppe und betreut mit 
ihren insgesamt 4.150 Mitarbeitenden Geschäfts- und Privatkunden. Die Bilanzsumme der DKB beläuft 
sich auf 83,8 Milliarden Euro, rund 84 Prozent davon setzt sie als #geldverbesserer in Form von 
Krediten ein. Als Partner von Unternehmen und Kommunen hat sich die Bank frühzeitig auf 
zukunftsträchtige Branchen in Deutschland spezialisiert: Wohnen, Gesundheit, Pflege, Bildung, 
Landwirtschaft und Erneuerbare Energien. In vielen dieser Wirtschaftszweige gehört die DKB zu den 
Marktführern. Im Privatkundengeschäft ist die DKB die zweitgrößte Direktbank Deutschlands. Sie bietet 
ihren über 4,4 Millionen Privatkunden seit mehr als 15 Jahren die Möglichkeit, die täglichen 
Bankgeschäfte online abzuwickeln. 
Dem Sport - und insbesondere dem Handball - ist die DKB seit vielen Jahren als Partner eng verbunden. 
Im Handball engagiert sie sich bereits seit 2006 und unterstützt seitdem an einigen ihrer 
deutschlandweiten Standorte Handball-Profiklubs. Seit 2009 ist die DKB auch Partner des Deutschen 
Handballbundes (DHB) und damit Sponsor der deutschen Handballnationalmannschaft. Von der Saison 
2012/2013 bis zur vergangenen Spielzeit war die DKB zudem Namensgeber der stärksten Handballliga 
der Welt, der DKB Handball-Bundesliga. Außerdem zeigte sie als erster Sportsponsor in Deutschland - 
mit der Handball-WM 2017 in Frankreich - ein sportliches Großereignis per Livestream im Internet.  
 
 
 
|Quelle: DHB, DHB-Medieninformation 31. August 2020| 
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Mobil: 0170 - 7526586 
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Tel.: 06331-10286 
Mobil: 0176-55044051 
Fax: 06331-75544 
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E-Mail: Martina.Benz pfhv.de 
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Veröffentlichung:  
Das Mitteilungsblatt (MB) des PfHV erscheint i.d.R. wöchentlich als online-Ausgabe. Die 
rechtsverbindliche Form ist das online-MB! Die gegen Aufpreis ggf. zusätzlich bestellten Print-MB sind 
ausschließlich ein Service. Folglich ist das Datum der online-Veröffentlichung (siehe Kopfzeile) 
ausschlaggebend. Das online-MB wird permanent als Download auf www.pfhv.de angeboten und 
satzungemäß zusätzlich versendet. Hierfür wird weiterhin der bekannte Newsletter verwendet. Achtung: 
Ob oder welche Adressen im Newslettersystem eingetragen werden, sprich wer das MB per Newsletter 
erhält, bestimmt eigenverantwortlich jeder Verein. Jeder Verein kann permanent beliebig viele E-Mail-
Adressen eintragen und jederzeit wieder löschen. Den Newsletter finden Sie unter dem Direktlink: 
www.Newsletter.pfhv.de  
 
Verantwortung:  
Verantwortlich für die Zusammenstellung sind die Öffentlichkeitsbeauftragten des PfHV (Britta Scheydt  
& Martin Thomas), für den Inhalt der jeweilige Unterzeichner / Autor.  
 
Kosten / Abonnement / Kündigung: 
Mitglieder sind (§ 6 Abs. 2 der Satzung) verpflichtet, das amtliche Mitteilungsblatt (MB) digital zu 
beziehen, also nicht mehr auf dem Postweg. Der Jahresbezugspreis für die online-Version beträgt pro 
Verein pauschal 50,00 € ohne MWSt.; es können beliebig viele Empfänger des digitalen MB ins 
Newslettersystem (www.Newsletter.pfhv.de) eingetragen werden. Die zusätzlich zum online-MB gegen 
Aufpreis bestellten Print-Exemplare können bis 15.05. zum 30.06. bzw. bis 15.11. zum 31.12. gekündigt 
werden.  
 
Redaktionsschluss / Meldestelle: 
Redaktionsschluss ist für E-Mails an die Öffentlichkeitsbeauftragten mittwochs um 17 Uhr, für 
Faxe/Anrufe/… an die Geschäftsstelle mittwochs um 9 Uhr. Die Öffentlichkeitsbeauftragten können nur 
Infos per E-Mail und in der Formatvorlage für das MB bearbeiten. Faxe/Anrufe/… bitte an die 
Geschäftsstelle. Bei Fragen: MB pfhv.de  oder  Geschaeftsstelle pfhv.de 
 
Haftungsausschluss: 
Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt entfällt die Lieferpflicht und ein Anspruch auf Rückerstattung 
des Bezugspreises besteht nicht.  
 

 

 

Geschäftsstelle PfHV 
Leitung: Sandra Hagedorn 

 

  Anschrift:   Pfälzer Handball-Verband  
  Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch 
  Öffnungsz.:   Mo / Mi / Do à 8.00 - 13.00 Uhr 
  Fr à nach Vereinbarung 
  Tel.:   06324 - 98 10 68  
  Fax:   06324 - 82 29 1 
  E-Mail:   Geschaeftsstelle pfhv.de   

Passstelle PfHV 
Leitung: Ewald Brenner  

 

  Anschrift:   Passstelle PfHV 
   Weinbietstr. 9,  
    67259 Heuchelheim b. Frankenthal 
  telefonische  
  Erreichbarkeit:   Mo - Fr à 10.00 – 17.00 Uhr 
  Tel.:    06238 - 92 92 19  
  Fax:    06238 - 45 29 
  Handy:   0171 - 47 53 33 4 
  E-Mail:   Ewald.Brenner pfhv.de   

Öffentlichkeitsbeauftragte PfHV: 
Britta Scheydt (Britta.Scheydt pfhv.de) 
Martin Thomas (Martin.Thomas pfhv.de) 

Dieses MB wurde 
erstellt von: 

Britta Scheydt 


